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Editorial zum Jahreswechsel

2oo J"

Sicherheit
Zur Sicherheit haben wir alle eine Meinung, weil wir selber eine ganz persönliche Beziehung dazu haben. Und weil
diese sehr subjektiv und emotional gefärbt ist und unser Innerstes tangiert, unterscheiden sich auch unsere Mei-

nungen entsprechend.

Als (Träger mehrerer Hüte» ist Sicherheit auch tur mich ein zentrales Thema. Erlau-
ben Sie mir deshalb ein paar Pinselstriche als Nationalrat, Unternehmer und ehe-

maliger Rgt Kdt.

Politik, Wirtschaft und Armee haben einen gemeinsamen Auftrag: Sie sorgen für
die Sicherheit der Bevölkerung.

- Die Politik hat die entsprechenden Rahmenbedingungen zu schaffen. Schöner als

die Debatte unseres Parlamentes zu den Bilateralen II in der vergangenen Win-

tersession, vor allem zu Schengen, kann man das Ringen um deren Ausgestal-

tung wohl kaum darstellen. Der Schlagabtausch war teilweise heftig, dabei hat-

ten sich alle die Sicherheit unseres Landes auf die Fahne geschrieben.

Der Beitrag der Wirtschaft ist bekannt: Sie allein ist lähig für die Finanzierung
der gemeinsamen Wohlfahrt, für die materielle Unabhängigkeit der Bürger und

damit für die soziale Stabilität von Land und Volk zu sorgen. Sie bürgt damit für die Grundversicherung. Ihre

Aufgabe kann sie nur erfüllen, wenn sie eng mit dem Staat und dessen Politik zusammenarbeitet. Um dem Glo-
balisierungsdruck Stand zu halten, d.h. ihre Wettbewerbsfähigkeit zu erhalten, müssen Stabilität und Sicherheit

zu den kleinst möglichen Kosten erbracht werden.

- Die drei Aufträge der Armee kann man in unserer Verfassung nachlesen; sie alle haben mit Sicherheit zu tun, ob
es um Verteidigung, Unterstützung bei Bedrohung oder Friedenserhaltung geht.

Alle drei Pfeiler bedingen sich gegenseitig. Ohne einander sind sie kraftlos und vermögen das Sicherheitsdach nicht
zu tragen. Ein Gesamtkonzept, das die ökonomische und qualitative Sicherheit zu gewährleisten vermag, tut Not.
Eine sichere Schweiz ist konkurrenzfähiger, darin lässt sich vorteilhafter wirtschalten als anderswo. Diesen Trumpf
müssen wir spielen können. Das heisst aber nicht Abschottung, im Gegenteil!

«Sicherheit erreicht man nicht, indem man Zäune errichtet,
Sicherheit gewinnt man, indem man Tore öffnet.»*'

Die Wirtschaft erarbeitet die Hälfte unserer materiellen Sicherheit im Ausland, dort verdienen wir 1 von 2 Fran-
ken Volkseinkommen. Die politische Schweiz geht den bilateralen Weg und öffnet sich so gegenüber unseren Nach-
barstaaten. Unsere Armee trägt unter anderem zur sicheren Abwicklung internationaler Anlässe im Land bei.

Drei Pfeiler, ein Auftrag, eine Sicherheit.

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen ein sicheres 2005!

AT? To/zann /V. iSV/»iW(/er-/lmm«n«, Präsident n/iä De/eg/erter /lmmaiin (/«lerne/imnngen, Langeiii/ia/

" Urho Kekkonen (1900-1986), finnischer Politiker, Staatspräsident 1956-1981
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Zum Titelbild

In der Kolumne auf Seite 12 in

dieser Ausgabe schreibt Major Rolf
Häfeli, Zentralpräsident SOLOG,
über den Willen zum Überleben

und auf Seite 24 sind die guten
Vorsätze zum neuen Jahr von Kurt
Tucholksky abgedruckt. Möge
aber auch unser Titelbild (aufge-

nommen im luzernischen Gor-
mund) einen Beitrag leisten zum
Jahr 2005: «Mach es wie die Son-

nenuhr. zähl die heiteren Stunden

nur!»
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